
 

 

 

Unsere TOP 16 DIY-Geschenkideen  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das ist Heidi von der 
Umdenkerei. Sie lebt mit ihrem 

Mann und ihren Kindern 
weitestgehend müllfrei und gibt 
unterschiedlichste Workshops 

zum Thema Upcycling, DIY 
und Umdenken in alle 

Richtungen. 

Das ist Chrissi vom Servus 
Resi – natürlich unverpackt. 
Im Frühjahr 2020 hat sie 
ihren kleinen Unverpackt 
Laden eröffnet und steht ihren 
Kunden in Sachen 
Nachhaltigkeit mit Rat und 
Tat zur Seite. 

* \ 

DIY-Geschenkidee 1: Milchreis-Fix im glas 

Genauso simpel wie genial: die zerowaste Variante von 
Milchreis-Fix. Ihr Braucht: 
 

Ein leeres Bügel- oder Schraubglas 
125 g Milchreis 
1 EL Zucker 
Eine Zimtstange, etwas Vanillezucker 
Einen Zettel und einen Stift, auf dem Ihr das Rezept notiert 

(die Menge ist für 2 Portionen gerechnet und lässt sich 
natürlich auch vegan mit Pflanzenmilch herstellen)  
 
Natürlich kennt Ihr Eure Liebsten am besten und könnt genau 
damit punkten: Der- / diejenige mag Kokos? Einfach rein damit. 
Er / sie mag Kakao? Naja - ihr wisst schon... So könnt ihr ein 
ganz individuelles Geschenk zaubern. 

DIY-Geschenkidee 2: Deocreme 

1 EL Kokosöl 
1 EL Speisestärke 

1 TL Natron 
10 tropfen ätherisches öl 

  
gib alle Zutaten in ein schälchen. Jetzt verreibe alles Pulver 

mit der gabel im kalten Kokosöl. Am besten drückst diese 
immer wieder an der Schalenwand entlang, sodass Reibung 

entsteht. Sobald eine homogene Masse, die an Mürbteig 
erinnert, entstanden ist, ist deine Deo Creme fertig und kann in 

ein kleines Schraubglas deiner Wahl gefüllt werden. 
Das ätherische Öl gibt deinem Deo den erwünschten Geruch 

und jedes Öl hat noch einen pflegenden oder heilenden Aspekt, 
wie zB Salbei (entzündungshemmend), Lavendel (beruhigend) 

oder Zitrone (erfrischend). 
 

Chrissi Holzmann 
Servus Resi – natürlich unverpackt 
Kistlerhofstraße 111 in 81379 München 
0176-23534854 
www.servus-resi.de 

Heidi Thönges 
Die umdenkerei 

0175-6972782 
www.umdenkerei.de 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

DIY-Geschenkidee 3: bunte bruchschokolade 

Hierfür brauchst Du: 
 

Schokolade aller Art, zum Beispiel Reste vom 
Osterhasen, Schokodrops oder tafeln. 
Deko, die noch da ist oder die der Beschenkte gerne 
knabbert: Schokolinsen, Mini-Butterkekse, gehackte 
Mandeln, gefriergetrocknete Beeren... aber auch Salz 
oder Chili: der Kreativität sind keine Grenzen gesetzt. 
 

So geht's: Die Schokolade wird geschmolzen und auf eine 
Backfolie / Backmatte gekippt. Solange sie noch flüssig ist, 
bestreut Ihr sie mit der essbaren Deko. Kinder helfen dabei 
übrigens total gerne mit � Wenn die Schokolade abgekühlt 
ist, einfach zerbrechen und in ein Schraub- oder Bügelglas 
geben, und schon könnt Ihr Euer eigenes Pralinengläschen 
verschenken. 
 

DIY-Geschenkidee 4: DIY Erkältungsbalsam 

50 ml Pflanzenöl deiner Wahl  
5 g Bienenwachs  

6-8 Tropfen ätherisches Öl  
( zB. 4 Tropfen Eukalyptusöl und 2 Tropfen Pfefferminzöl) 

 
so wird’s gemacht: 

Bienenwachs und Öl grammgenau abwiegen und zusammen im 
Wasserbad erwärmen, bis sich das Bienenwachs aufgelöst hat. 
Umrühren und dann eine Probe auf einen kalten Teller geben. 

Die Masse wird wegen der geringen Menge auf dem Teller etwas 
härter als im Endprodukt, je nach gewünschter Konsistenz ggf. 

noch etwas Öl oder Bienenwachs zufügen und erneut testen. 
Unter gelegentlichem rühren Auf Handwärme abkühlen lassen. 

Die ätherischen Öle zugeben und nochmals gut umrühren. 
Aufbewahrungsgefäß mit Bezeichnung und Herstellungsdatum 

beschriften und die Salbe einfüllen. Fertig.  Photo by @Christine Wook on Unsplash 

 

DIY-Geschenkidee 5: eine ganz individuelle Müslimischung 

Wenig ist so individuel wie müsli. Der eine mag es knusprig, der 
nächste fruchtig, der übernächste als porridge. Ich bin gegen dieses 
allergisch, du gegen jenes. Daher ist es oft schwer, ein abgepacktes 
Müsli zu finden, das ideal passt. Wie wäre es also mit einer ganz 
persönlichen Müsli-mischung? Die zero-waste zutaten dafür gibt es 
in jedem unverpackt-Laden. 
geschichtet im Bügelglas sieht das irre hübsch aus und ich kann mal 
wieder zeigen, wie gut ich den Geschmack des Beschenkten kenne. Ein 
paar nette Zeilen dazu und das persönlichegeschenk ist fertig. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

DIY-Geschenkidee 6: Körper-Peeling 
Für dieses selbstgemachte Peeling brauchst Du: 

 
½ Tasse Zucker 
½ TL Mandelöl 

5-10 Tropfen ätherisches Öl 
Optional kannst du auch deinen Kaffeesatz upcyclen 

und ein teures und umweltschädliches Anti-Cellulite 
Peeling ersetzen: Einfach 1 Tasse trockenen Kaffeesatz 

auf die o.g. Mischung geben und schon hast du ein 
hautstraffendes Peeling! 

 

Eine kleine Kugel Peeling auf die feuchte Haut auftragen und in 
kreisenden Bewegungen verteilen, um trockene Hautschuppen 

zu entfernen. 
Anschließend die Reste des Peeling in der Dusche abspülen. 

DIY-Geschenkidee 7: selbstgemachter Ingwer-kräuter-sirup 

Ich mag den Sirup total gerne im Tee, im Prosecco oder im 
Mineralwasser, dann hab ich meine eigene kräuterlimo. Ihr braucht 
(für etwa 2 Liter): 

Heißausgepülte Bügel- oder Schraubflaschen 
4 Liter Leitungswasser 
500 g Bio-Ingwer 
2 Bio-Zitronen 
1 kg Zucker  
Kräuter nach Belieben; z.B.: Rosmarin, Salbei, Minze, Thymian...  

So geht's: 
Das Wasser zusammen mit den Kräutern in einem großen Topf zum 
Kochen bringen, Temperatur reduzieren und 30 Minuten köcheln lassen. 
Den Ingwer und die Zitronen gut waschen und in feine Scheiben 
schneiden, dazu geben und weitere 30 Minuten köcheln lassen. Danach 
durch ein feines Sieb oder Passiertuch in einen zweiten Topf abseien. 
Zusammen mit dem Zucker aufkochen und unter ständigem Rühren soweit reduzieren, bis die gewünschte Dicke erreicht ist (etwa 30 

Minuten). Den Sirup kochend heiß in die Flaschen abfüllen. Bei Twist-off-Flaschen zieht sich der Deckel nach innen 
(sodass er beim Öffnen klickt), dann ist der Sirup sehr lange haltbar. 
 

DIY-Geschenkidee 8: Zahnputzpulver 

Es reichen als basis die ersten zwei zutaten; optional mit mehr Wirkung kannst du 
variieren. Lässt sich super in kleinen Schraubgläschchen aufbewahren und hält 

sich dank seiner Trockenheit eeeewig. 
du brauchst: 

1 TL Natron  
½ TL gemahlene Minze/ Salbei 

Natron hat einen basischen ph Wert, so dass Säuren neutralisiert werden. Er 
nimmt Gerüche magisch weg und ist daher perfekt geeignet für unsere 

Mundhygiene. Noch dazu, dass sein Abrasivwert bei 7 liegt – es schmirgelt also 
im Gegensatz zu Schlämmkreide und Aktivkohle unseren Zahnschmelz nicht ab. 

plus wahlweise: 

1 Msp. Nelke (entzündungshemmend) 

½ TL Ingwer (antibakteriell) 

½ TL Kurkuma (natürlicher Aufheller für die Zähne – aber Vorsicht: macht alles andere gelb!) 
Alle Zutaten in einem Schraubglas mischen und schütteln. 

Mit der angefeuchteten Zahnbürste in das trockene Pulver tunken (etwa zu 1/3 sollten die Borsten voll Pulver sein) und damit 
wie gewohnt putzen. Gut ausspülen. 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

DIY-Geschenkidee 9: backmischung für cookies 

Bei dieser fertigmischung weiß man genau, was drin ist, und zwar: 
180g Mehl 
1/2 TL Backpulver 
Eine Prise Salz 
50 g Haferflocken  
200 g Zucker 
90 g Schokolinsen (oder etwas vergleichbares) 

Alles wird im Glas (Mindestens 500 ml fassungsvermögen) geschichtet. 
Auf einen Anhänger / Aufkleber schreibt ihr folgendes Rezept: 
"Inhalt in eine große Schüssel geben und mit einem Ei und 150g weicher 
Butter verkneten. Aus diesem Teig etwa 20-25 Kugeln formen und diese 
mit viel Abstand auf eine Backmatte / Backfolie setzen und 7 Minuten bei 
180 Grad backen. Guten Appeti!“ 

DIY-Geschenkidee 10: wachstücher 

Das Wachstuch als Alternative zu Frischhaltefolie und Alu. 
Durch das verwendete Bienenwachs sind die Tücher nachhaltig selbst-

desinfizierend, genial oder?  
Wenn du gewaschenen, fesch gemusterten Baumwollstoff verwendest, 

machst du damit der ganzen Sippe eine nachhaltige, praktische und dazu 
noch wunderschöne freude.  

du brauchst: 
Baumwollstoff (100% und gewaschen) in der Größe deiner Wahl 

Bienenwachs oder Carnabauwachs 
ein Bügeleisen  

unbeschichtetes Backpapier 
evtl. eine Wäscheleine und Klammern 

einen Teigschaber 
ggf. eine Zickzack Schere 

so wird’s gemacht: 
 Lege ein Backpapier auf dein Bügelbrett (am besten gibst du noch ein altes Handtuch drunter für eventuell 

überquellendes Wachs). gib den Stoff samt Wachsperlen oder geriebenem Wachs, das du gleichmäßig über dem Stoff 
verteilst darauf. decke alles mit einem weiteren Bogen Backpapier ab und starte sanftes bügeln (heiß heiß!) von der Mitte 

zu den Rändern, sodass sich das Wachs gut auflöst und in den Stoff flächendeckend eindringt. Gib lieber erstmal weniger 
Wachs auf den Stoff und teste die Ergiebigkeit auf dem Material, damit das geschmolzene Wachs nicht über das Backpapier 

hinaus schießt. Überprüfe, welche Stellen noch Wachs benötigen (das erkennst du daran, dass der Stoff da nicht feucht 
aussieht). wenn alles mit Wachs durchdrungen ist, nimm den Stoff zügig vom Backpapier und hänge ihn an deine Leine auf – 
es trocknet schnell. Überschüssiges Wachs kannst du mit deinem Teigschaber oder mit den Fingern abreiben (Wachs lässt 

sich leicht mit warmen Wasser und Seife von den Fingern lösen). Schneide die Ränder mit der Zickzack Schere ordentlich ab.  
Gib zum Wachstuch am besten eine Anleitung für deine gesegneten Beschenkten, in der du anmerkst, dass das Tuch bis zu 

einem Jahr haltbar ist, und es stets unter kaltem Wasser gereinigt werden kann. Es bleibt durch die selbstreinigende 
Wirkung des Wachses antibakteriell. Um ein Gefäß luftdicht zu verschließen drückt man das Tuch um die Ränder des 

Gefäßes mit den Händen an – durch die Handwärme kleben die Tuchränder, lassen sich aber leicht und rückstandslos 
wieder lösen. 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

DIY-Geschenkidee 11: Energybites 
Sie sind aus wenigen Zutaten schnell selbstgemacht und ein tolles 
mitbringsel und Geschenk. Zudem könnt Ihr die Zutaten individuell, 
je nach Geschmack, anpassen. 
 
Ihr braucht: 

Einen richtig guten Mixer 
100 g Trockenfrüchte 
65 g Nüsse oder Mandeln 
35 g Kokosflocken 
Nach Geschmack Zimt, Kakao, Vanille, Hagebuttenpulver....  

 
Alles zusammen in den Mixer geben und solange mixen, bis eine 
klebrige Masse entsteht (das Fett ist der Nüsse muss austreten). 
Dann mit etwas Kraft Kugeln daraus Formen. Die Menge ergibt zirka 
10 Stück. In ein schönes Glas füllen, beschriften, fertig 

DIY-Geschenkidee 12: Badebomben 

Dieses Rezept zaubert ein sprudelndes, plastikfreies Badeerlebnis. 
du brauchst: 
200 g Natron 

100 g Zitronensäure 
150 g Salz 

8-12 EL Oliven- oder Kokosöl 
20-30 Tropfen ätherisches Öl  

so wird’s gemacht: 
trockene Zutaten gut miteinander vermischen (in einem Schraubglas 

schütteln) 
Kokosöl schmelzen, oder Olivenöl mit ätherischem Öl mischen.  

Öle zu den trockenen Zutaten geben und gut vermischen, Kugeln formen 
und aushärten lassen.  

Hinweis: Das Aushärten dauert 2-3 Tage.  
Dann verpacken, verschenken und sprudeln lassen! 

 

Foto: Hexenküche - Thermomix Rezepte 
 

DIY-Geschenkidee 13: gebrannte mandeln 

Ein kleines bisschen volksfest für zu Hause: In ein Gläschen gepackt sind sie ein schönes 
Geschenk für alle, die gerne knuspern.  
Ihr braucht: 

250 g Mandeln (oder andere Nüsse / Kerne)  
200 g Zucker 
1 TL Zimt, 1 TL Vanillezucker, 1 prise salz 
120 ml Wasser 
Eine Backmatte oder -Folie und zwei Gabeln  
etwas Geduld und Timing 

Ihr gebt mir alle Zutaten in eine Pfanne und bringt die Masse zum Kochen. Danach Hitze 
reduzieren und zirka 20 Minuten unter ständigem Rühren köcheln lassen. Zu Beginn hat 
man das Gefühl, da werden nie gebrannte Mandeln draus - und dann geht es plötzlich 
ganz schnell: wenn das Wasser komplett verdampft ist und der Zucker sich krümelig um 
die Mandeln legt, diese auf die Backfolie geben und mit zwei Gabeln auseinander ziehen 
und verteilen (sonst wird es ein großer Klumpen). Gut auskühlen lassen, in 
Schraubgläser füllen, fertig. Beim Rühren aufpassen, die Zuckermasse ist sch**** heiß, 
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DIY-Geschenkidee 14: Lip-Balm 

Ob fruchtig oder süß, die Variationen kommen dir sicher beim machen in 
den Sinn! 

du brauchst: 
ätherische Öle deiner Wahl (zB Rose, Zitrone, Orange...) 

10 g Kakobutter 
20 g Jojobaöl 

4-5 g Bienenwachs 
so wird’s gemacht: 

Kakaobutter, das Jojobaöl und das Bienenwachs abwiegen und in euer 
Schmelztöpfchen geben. Dann erwärmt es langsam über dem Wasserbad. 

Rührt die geschmolzenen Fette und Wachse gut, damit sich alles gut 
verbindet. 

In der Zwischenzeit könnt ihr die ätherischen Öle mischen. Nehmt den 
Balsam vom Herd und lasst die Mischung etwas erkalten. Er sollte aber 

noch flüssig bleiben, damit ihr ihn noch abfüllen könnt. Aber zuvor 
gebt die ätherischen Öle langsam hinzu und rührt gut weiter. Danach 

könnt ihr eueren Balsam in Glastiegel abfüllen. Foto: Brittney Weng on Unsplash 

 

DIY-Geschenkidee 15: Pudding-Pulver 

Ihr braucht: 
 

Ein Glas mit mindestens 300 ml Fassungsvermögen 
80 Speisestärke 
40 g Zucker 
40 g Backkakaopulver für Schokopudding 
Für Vanillepudding ersetzt ihr 20 g Zucker mit 20 g 

Bourbonvanillezucker und fügt eine Messerspitze Kurkuma (für die gelbe 
Farbe) hinzu. 
Alles gut schütteln, Kochanleitung dazu, fertig. 
Das Pudding-Pulver ist übrigens vegan und kann auch super mit 
Pflanzenmilch zubereitet werden. 
 

DIY-Geschenkidee 16: körperbutter 

Diese cremige körperbutter ist ein tolles geschenk. Ihr braucht: 
100 g Kokosöl  

50 g Kakaobutter  
50 g Mandelöl  

Ein paar Tropfen ätherisches Öl 
 

Kokosöl und die Kakaobutter getrennt voneinander im Wasserbad schmelzen. In 
eine Schüssel geben und 30-45 Minuten im Kühlschrank abkühlen lassen bis es 

erkaltet, aber nicht erstarrt. Bei Bedarf ätherische Öle hineinrühren. Mit einem 
elektrischen Handmixer mixen bis es cremige Konsistenz erreicht. Schon kannst du 

es in deine Gläschen abfüllen, verzieren, beschriften und verschenken. Arbeite 
sauber und desinfiziere deine Gefäße gut, bspw. Durch abkochen, damit die Butter 

lange haltbar ist. Meist ist sie aber eh bald aufgebraucht;) 
 

 
Da natives Kokosnussöl antivirale, antibakterielle und pilzhemmende Eigenschaften besitzt, kannst du auch einige Haut- 

und Haarproblemchen damit behandeln. 

Foto: Anastasiia Ostapovych on Unsplash 


